
 
 

Erste Satzung zur Änderung der Rahmenprüfungsordnung  
der Universität Greifswald  

 
Vom 19. November 2021 

 
 
Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 des Gesetzes über die Hochschulen 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Landeshochschulgesetz - LHG M-V) vom 
25. Januar 2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 18), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
21. Juni 2021 (GVOBl. M-V S. 1018) erlässt die Universität Greifswald folgende 
Satzung zur Änderung der Rahmenprüfungsordnung: 
 

Artikel 1 
 
Die Rahmenprüfungsordnung der Universität Greifswald vom 18. März 2021 
(hochschulöffentlich bekannt gemacht am 15. April 2021) wird wie folgt geändert: 
 
1. § 1 Absatz 2 wird wie folgt gefasst: 
„(2) Bei Erlass der Fachprüfungsordnungen für Studiengänge mit dem Abschluss 
Bachelor (Bachelorstudiengänge) und Master (Masterstudiengänge) sowie für 
sonstige modularisierte Studiengänge sind die Verordnung zur Regelung der 
Studienakkreditierung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Studienakkredi-
tierungslandesverordnung – StudakkLVO M-V) vom 10. März 2020 (GVOBl. M-V 2020, 
S.96) und die von der Kultusministerkonferenz (KMK) beschlossenen Rahmen- und 
Strukturvorgaben zu beachten; auf diese Studiengänge finden die Abschnitte 1 und 2 
sowie 4 bis 10 dieser Rahmenprüfungsordnung Anwendung.“ 
 
2. § 2 Nummer 2 wird wie folgt gefasst: 
„2. soweit die Abweichung in dieser Ordnung vorgesehen und durch Besonderheiten  
des Studiengangs gerechtfertigt ist und nicht den gemäß § 1 Absätze 2 bis 4 zu 
beachtenden Regelungen widerspricht; dabei sind auch die langjährigen 
Gepflogenheiten eines Faches, insbesondere in Bezug auf die Abhaltung konkreter 
Lehrveranstaltungen oder Prüfungen zu berücksichtigen,“ 
 
 

Artikel 2 
 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Akademischen Senats der Universität 
Greifswald vom 17. November 2021. 
 
Greifswald, den 19.11.2021 
 
 

Die Rektorin 
der Universität Greifswald 

Universitätsprofessorin Dr. rer. nat. Katharina Riedel 
 

Hochschulöffentlich bekannt gemacht am 13.12.2021 


